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CVJM Unterhausen e.V.Sonntag, 17. Dezember

Termin 17. Dezember 2023 | 3. Advent
Beginn 17:00 Uhr
Ort Kirchhof Johanneskirche 
 (bei Regen in der Johanneskirche) 

Posaunenchor und Singkreis des CVJM Unterhausen gestalten  
den musikalischen Teil.

Für alle Kinder gibt es eine Geschichte am Lagerfeuer.

Traditionell lassen wir den Abend mit Glühwein, Punsch, 
Waffeln und Roter Wurst gemütlich ausklingen.
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Redaktionsschluss Weihnachtsausgabe
Für die Weihnachtsausgabe in der Kalenderwoche 51 wird der 
Redaktionsschluss für das letzte Mitteilungsblatt in diesem 
Jahr auf Dienstag, den 19.12.2023 auf 10.00 Uhr vorverlegt.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Das erste Mitteilungsblatt im Jahr 2024 erscheint in der Ka-
lenderwoche 2.
Wir bitten um Beachtung.
Fink GmbH Druck und Verlag

 
Elterncafé
Das Elterncafé ist geöffnet!!
Bei Kaffee, Latte Macchiato oder Cappuccino und leckerem Ku-
chen treffen Sie andere junge Mütter mit und ohne Kinder.
Freuen Sie sich auf gute Gespräche mit Gleichgesinnten und die 
Möglichkeit Dinge rund um Kind und Kegel zu erfragen. Unsere 
Mitarbeiter stehen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch jeden Mittwoch, von 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr im Bürgertreff, Rathausplatz 13.
Am Mittwoch, den 20.Dezember 2023 findet die Übergabe der 
Geschenke unserer Weihnachtsengel-Aktion statt !

Leuchtende Kinderaugen bei den Albwuslern 
des Waldkindergartens Lichtenstein
Der Nikolaustag in diesem Jahr, war bei den Kindern des Waldkin-
dergartens Lichtenstein etwas ganz besonderes. Fröhlich und vol-
ler Freude, über prallgefüllte Stiefel, die die Albwusler nach dem 
Aufstehen zu Hause entdeckten, kamen sie am Bauwagen an.
Doch wie angewurzelt blieben sie erstaunt stehen, als sie um die 
Ecke des Vordaches bogen. „ Was ist das, riefen sie?
Stand doch dort, ein riesiges „ Etwas“, eingepackt mit lustiger 
Nikolausmütze geschmückt und einem Brief in den Hackschnit-
zeln. Neugierig untersuchten die kleinen und großen Albwusler 
das ganze und nach dem Vorlesen des Briefes, war allen klar, der 
Nikolaus war da!!
Er hat für die Kinder ein nagelneues Holzpferd gebracht. Mit ech-
tem Schweif und Mähne. „Da können wir flechten,“ sagte eines 
der Mädchen und begann sogleich den Schweif zu flechten. Mit 
dem roten Sattel, den echten Steigbügeln und dem tollen roten 
Halfter gewann das neue Holzpferd schnell die Herzen der Alb-
wusler und jeder wollte sofort eine Runde Probereiten.
Nun hat unser Holzpony Lotte, einen Freund und muss nicht mehr 
allein auf die vielen Albwusler jeden Morgen warten. Gemeinsam 
wurde nach einem passenden Namen gesucht. „ Lucky“ heißt 
es, denn schließlich sind wir alle überglücklich mit diesem tollen 
Geschenk. Was für eine Freude!
Ein ganz großes Dankeschön an den anonymen Nikolaus

Wir gratulieren ganz herzlich
am 19. Dezember 2023
Frau Asteria de la Calle Diaz, Unterhausen, 80. Geburtstag
und wünschen der Jubilarin für das neue Lebensjahr recht viel 
Gesundheit und Freude.

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließungen:
25.11.2023 �Sophie Margarethe Ammer und Marian Jakob Gruhler, 

Mühleweg 3, Pliezhausen

09.12.2023 �Lena Brandau und Alexander Michael Schweizer, 
Hardbuckstraße 2, Ühlingen-Birkendorf

Sterbefälle:
05.11.2023 �Barbara Hailfinger, geb. Banzhof, Morgensternweg 

2, Lichtenstein
02.12.2023 �Hans-Jürgen Großmann, Ruhlenbergstraße 21, Engs-

tingen
08.12.2023 �Doris Strohmeier, geb. Taxis, Heerstraße 41, Lich-

tenstein

Kindergarten Friedrichstraße - Adventsausflug 
2023 zum Kerzenziehen nach Metzingen
Am Donnerstag, den 07. Dezember 2023 haben wir, die Kinder-
gartengruppe des Kindergartens "Friedrichstraße", uns auf den 
Weg nach Metzingen gemacht.
Mit dem Bus ging es zuerst nach Reutlingen zum Hauptbahnhof. 
Die Wartezeit bis zur Zugabfahrt nach Metzingen haben wir mit 
einem kleinen Frühstück überbrückt.
Als wir bei der Baptistengemeinde in 
Metzingen angekommen sind, haben 
wir eine freundliche Einweisung be-
kommen, eine Vorgehensweise, wie 
man eine Kerze zieht. Danach haben 
wir uns in drei Gruppen aufgeteilt 
und durften dann auch gleich begin-
nen, den Docht das erste Mal in das 
Wachs zu tauchen.
Kleine Luftbläschen sind nur so lange aus dem flüssigen Wachs 
aufgestiegen, bis sich der Docht komplett mit Wachs gesättigt 
hat. Dann mussten wir den Docht mit der ersten Wachsschicht 
aufhängen und dann war „Warten“ angesagt.
Schon nach kurzer Zeit, nachdem die Kinder ihren Docht mehrere 
Male ins Wachs getunkt haben, war zum Erstaunen aller, schon 
eine Form der Kerze erkennbar.
Geduld und Ausdauer ließen die Kerzen Stück für Stück wachsen 
und dicker werden.
Zu beachten galt, wenn die Kerzen zu heiß werden, dann rutscht 
das Wachs wieder von der Kerze, ein Neuanfang ist erforderlich. 
Doch durch gute Konzentration haben es alle Kinder mit einem 
Durchgang geschafft. Zwischendurch haben wir eine kleine Pause 
eingelegt, um die Kerzen abkühlen zu lassen.
Nach der Pause haben wir unsere Kerzen fertig gezogen und die 
Mitarbeiterin vor Ort hat die Kerzen dann in Form gebracht und 
eingepackt.
Mit dem Zug ging es dann, nach einem kleinen Spaziergang durch 
Metzingen, wieder zurück nach Reutlingen. Dort mussten wir kurz 
auf den Bus warten, bis wir kurz danach wieder im Kindergarten 
angekommen sind.
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 Ehrung des Ortsseniorenrats-Mittagstisch-Team
Wir freuen uns, dass bei der diesjährigen Ehrung der Seniorenstif-
tung der Kreissparkasse Reutlingen am 07.12. das Lichtensteiner 
Team des Senioren-Mittagstischs eine offizielle und namentliche 
Würdigung und Ehrung der 25-jährigen ehrenamtlichen Arbeit 
erhalten durfte. Durch Landrat Fiedler wurde ihnen eine Urkunde 
mit einer finanziellen Wertschätzung verliehen.
Bei der Festveranstaltung wurde unmissverständlich hervorge-
hoben, dass die ehrenamtliche Tätigkeit von Senioren (und nicht 
nur ihnen...) unsere Gesellschaft zusammenbringt und oft für ein 
pragmatisches Funktionieren in manchen Strukturen sorgt.
Herzliche Gratulation und großer Respekt für und an das Team!

 
Bildunterschrift: Team OSR-Mittagstisch-Team (es fehlt Herr Loose)

Claudia Leippert für den Ortsseniorenrat Lichtenstein

 
Ein Unfall, ein Schlaganfall oder eine andere schwere Erkrankung 
kann das Leben von heute auf morgen verändern. Das kann Men-
schen aller Altersstufen betreffen.
Wenn Pflegebedürftigkeit eintritt, sich anbahnt oder sich ver-
schlimmert, ist vieles zu klären und Entscheidungen müssen ge-
troffen werden.
Vielleicht besteht auch noch kein Pflege- oder Betreuungsbedarf, 
aber viele Dinge werden altersbedingt beschwerlich und es stellen 
sich Fragen nach geeigneten Entlastungsmöglichkeiten und wie 
ein selbstbestimmtes Leben im Alter sichergestellt werden kann.
Terminvereinbarungen sind jederzeit möglich unter:
Tel. 07121-480 4030 oder per Email: pflegstuetzpunkt@kreis-
reutlingen.de möglich.
Bitte bleiben Sie gesund und achten Sie auf Ihre Mitmenschen!

 
Energiesparen über Weihnachten Schließtage vom 22. bis 
29. Dezember 2023
Von Freitag, 22.12.2023, bis einschließlich Freitag, 29.12.2023, 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, geschlossen. Über das Servicetelefon unter der 
Rufnummer 0800 1000 4800 können sich Kundinnen und Kunden 
zu Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung weiterhin 
an allen Werktagen von 7:30 Uhr bis 19.30 Uhr (freitags bis 15:30 
Uhr) informieren. Videoberatungen finden in dieser Zeit nicht statt.

Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW dadurch beträchtliche 
Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum Energie-
sparen möchte sie 2023 mit den Schließtagen zwischen Weih-
nachten und Neujahr wiederholen.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen und Bera-
tungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.

 

 
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2024 ist der 01.01.2024.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen Mel-
debogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, 
Schafe, Hühner, Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über ei-
nen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner 
und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01. 
2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, 
die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere Infor-
mationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anla-
ge zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter www.
tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de
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Netzwerk Naturschutz feiert 20-jähriges Beste-
hen Rund 100 Teilnehmende bei Jubiläumsver-
anstaltung im Regierungspräsidium Tübingen
Ehrenamtlich und hauptamtlich im Naturschutz tätige Akteurin-
nen und Akteure trafen sich vor kurzem im Regierungspräsidium 
Tübingen zum jährlich stattfindenden Treffen des Netzwerks Na-
turschutz. Dabei stand zum 20. Geburtstag der Austausch und die 
gegenseitige Unterstützung für die Stärkung der Zusammenarbeit 
zur Erhaltung der Biodiversität unserer Kulturlandschaft im Fokus.
Aus dem ganzen Regierungsbezirk kamen rund 100 Vertreterin-
nen und Vertreter von Naturschutzverbänden, Obst- und Gar-
tenbauvereinen, Mitarbeitenden der Naturschutzbehörden, der 
Landschaftserhaltungsverbände, der Landwirtschaftsverwaltung 
sowie externen Büros zum Treffen des Netzwerks Naturschutz 
zusammen. Das diesjährige Programm stand unter dem Thema 
„Biodiversität gemeinsam stärken – Vielfalt im Dialog“.
Klimakrise, Artensterben, verschiedene Flächennutzungsansprü-
che sowie deren Folgen sind Fragestellungen, die die Netzwer-
ker schon seit Jahren beschäftigt. Mit dem Biodiversitätsstär-
kungsgesetz und der landesweiten Biotopverbundplanung sind in 
Baden-Württemberg Lösungsansätze vorhanden, um den Krisen 
begegnen zu können. Für die Umsetzung bedarf es jedoch den 
Dialog und die Akzeptanz der Bevölkerung. Aus diesem Grund 
stand das Thema Kommunikation auf der diesjährigen Agenda 
des Netzwerks, dabei wurde gemeinsam mit hochkarätigen Re-
ferenten diskutiert.
Das Netzwerk Naturschutz ist offen für alle ehrenamtlich oder 
beruflich im Naturschutz engagierten Personen. Interessierte 
können sich unter Netzwerk Naturschutz im Regierungsbezirk 
Tübingen - Regierungspräsidium Tübingen (baden-wuerttemberg.
de) informieren oder kostenlos anmelden.

Seniorenzentrum Martha-Maria
"In der Weihnachtsbäckerei"
Die Adventszeit ist da, die ersten zwei Kerzen brennen, passend 
dazu fiel Anfang Dezember noch der erste Schnee! Was fehlt 
da noch zur perfekten vorweihnachtlichen Stimmung? Leckere 
selbst gebackene Plätzchen! Genau das dachte sich auch das 
Seniorenzentrum Martha-Maria. Wie im Liedklassiker " In der 
Weihnachtsbäckerei" von Rolf Zuckowski gab es auch im Senio-
renzentrum auf den einzelnen Wohngruppen "so manche Klecke-
rei. Später aber waren tolle "Sterne" entstanden. Natürlich gab es 
am Ende der von den Betreuungsassistentinnen durchgeführten 
Backaktion auch "Versucherle" für alle!
AE

Soziales Engagement von Unternehmen wird 
ausgezeichnet
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg 2024: Leistung – Engagement – Anerkennung (Lea-
Mittelstandspreis)
Jeden Tag setzen sich mittelständische Unternehmen für das 
Gemeinwohl ein. Ob per Spendenlauf, Schulungsangebot oder 
inklusivem Fertigungsprozess. Damit stärken sie sowohl den Zu-
sammenhalt in der Gesellschaft als auch die Wirtschaft und damit 
die Zukunftsfähigkeit unserer Region.
Die Lea-Löwin würdigt diesen wertvollen Einsatz und zeigt: Sozi-
ales Engagement ist im Selbstverständnis vieler Unternehmen tief 
verankert. Daher verleihen Caritas, Diakonie und das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Württemberg am 
26. Juni 2024 bereits zum 18. Mal den Lea-Mittelstandspreis.
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unterneh-
men mit maximal 500 Vollbeschäftigten kostenlos online bewer-
ben. Voraussetzung ist eine Kooperation mit einer gemeinnützi-
gen Organisation, zum Beispiel einem Verein, einer Schule oder 
einer sozialen Einrichtung. Bewerbungsschluss ist der 31. März 
2024. Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem Bewer-
bungsverfahren finden Sie unter www.lea-mittelstandspreis.de.
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Ge-
schäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e. V.,
Brigitte Volz, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel: 0711 / 
2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

Endlich wieder da: Aufruf für LEADER-Projekte
Ab sofort stehen 500.000 Euro EU-Mittel für die Förderung von 
LEADER-Projekten zur Verfügung. Reichen Sie Ihren Projekt-
antrag bis zum 09. Februar 2024 ein.
Hannes Bartholl und Elisabeth Markwardt vom Regionalmanage-
ment haben ein vorweihnachtliches Geschenk für regionale Ak-
teure: 500.000 Euro EU-Fördergelder
Wenn Sie von einer finanziellen Unterstützung durch LEADER 
profitieren wollen, dann reichen Sie jetzt Ihren Projektantrag bis 
zum 09. Februar 2024 beim Regionalmanagement von LEADER 
Mittlere Alb ein. Für alle Anträge stehen 500.000 Euro EU-Mittel 
zur Verfügung. Voraussichtlich am 21. März 2024 wird der Beirat 
entscheiden, welche der eingereichten Anträge eine Förderung 
erhalten.
Wer darf einen Antrag stellen
Unternehmen, Privatpersonen, Vereine, Personengesellschaften, 
Verbände, Kommunen und Kirchen können von einer Förderung 
profitieren.
Was wird gefördert
LEADER unterstützt regionale Akteure dabei, ihre zukunftsorien-
tierten und nachhaltigen Projekte umzusetzen. Auf der Mittleren 
Alb sind insbesondere Projekte gefragt, die einen Beitrag zu ei-
nem der folgenden Bereiche leisten: Klimaschutz und Klimaan-
passung, Kooperation und Wissensaustausch, digitaler Wandel 
oder Inklusion und Chancengleichheit.
Fördermittel können für bauliche Maßnahmen und Investitionen in 
Maschinen, Technik und Einrichtung beantragt werden.
Kleine und mittlere Unternehmen können bei der Existenzgrün-
dung oder bei Erweiterung des bestehenden Betriebs zur Schaf-
fung neuer Arbeitsplätze unterstützt werden. 
Auch gemeinschaftliche bzw. multifunktionale Einrichtungen wie 
Museen, Bürgerhäuser, Jugendräume sowie neue Begegnungs-
räume und öffentliche Plätze können von einer Förderung profitie-
ren. Dazu gehören ebenfalls kulturelle Institutionen, dritte Orte und 
soziale Einrichtungen wie auch inklusive und integrative Formate 
zur Förderung demokratischer Teilhabe.
Förderbedingungen
Projektanträge für die nächste Projektauswahl sind bis spätestens 
09. Februar 2024 in der Geschäftsstelle in Münsingen einzurei-
chen. Das Fördergeld wird als Zuschuss ausgezahlt, der Förder-
satz variiert zwischen 30 und 70 Prozent.
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Kontakt
Weitere Hinweise zur Förderung sowie die Kontaktdaten vom 
LEADER-Regionalmanagement finden Sie unter www.leader-
alb.de.
Interessierte können sich an die Regionalmanager Elisabeth 
Markwardt und Hannes Bartholl in der Geschäftsstelle in Münsin-
gen wenden.
Elisabeth Markwardt, 07381/402 97-02, 01523/642 1038, mark-
wardt@leader-alb.de
Hannes Bartholl, 07381/402 97-01, 01523/642 0996, bartholl@
leader-alb.de

Notfalldienste
Der ärztliche Bereitschaftsdienst (in Vertretung des Hausarztes) 
übernimmt über die Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)
die Steuerung der Patientenversorgung an Wochenenden/Feier-
tagen.
Von Fall zu Fall wird hier entschieden, ob der Anrufer in einer der 
Notfallpraxen behandelt werden muss, ob ein Hausbesuch erfor-
derlich ist oder ob der Rettungswagen ausrücken muss.
In schweren Fällen (Herzinfarkt, Schlaganfall, schwere Verletzung) 
muss weiterhin der Notarzt über die Nummer 112 verständigt 
werden.
Die bisherigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Woche bleiben bestehen.
Die Öffnungszeiten der Notfallpraxis Reutlingen lautet wie folgt:
Reutlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Allgemeine Notfallpraxis Reutlingen Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Mo – Fr 18 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Kinder Reutlingen Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Sa, So und an Feiertagen 9 - 13 Uhr und 15 - 20 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Münsingen
Albklinikum Münsingen, Lautertalstraße 47
72525 Münsingen
Sa, So und an Feiertagen 9 - 20 Uhr
Kinderärztlicher, augenärztlicher sowie HNO-ärztlicher Not-
falldienst werden ebenfalls über die bundesweite Rufnummer
116 117 (Anruf kostenlos)
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.
Zahnärztlicher Notfalldienst für Baden-Württemberg
0761/120 120 00

Soziale Dienste
Diakoniestation Martha-Maria 
Rathausplatz 18
72805 Lichtenstein-Unterhausen
Telefon: 07129 / 922 385

Apothekendienst
Samstag, 16. Dezember 2023
Lindach-Apotheke, Lindachstraße 5, Reutlingen (Innenstadt), 
Telefon 0 71 21 / 27 08 68
Sonntag, 17. Dezember 2023
Laiblin-Apotheke, Laiblinsplatz 10, Pfullingen, 
Telefon 0 71 21 / 75 46 46
Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice.

 
Gemeindebücherei Lichtenstein
Iris Schrauder, Tel: 07129/9224-93
lichtenstein@vhs-pfullingen.de

Freie Plätze in Lichtenstein
1Z6012 Klangschalen-Meditation
Fr, 19.01.24, 17:00 – 19:00 Uhr, 1x

1Z6009 Acrylcollagen – Karten und Kleinformate
Sa, 27.01.24, 14:00 – 19:00 Uhr, 1x

Freie Plätze in Pfullingen
1Z5126 Alte Papierfotos mit dem Smartphone digitalisieren
Mi, 20.12., 14:00 – 16:15 Uhr, 1x
1Z2116 Fotografie für Anfänger
Dieser Kurs verbindet Theorie und Praxis der Fotografie. Gezielte 
Einstellungen an der Kamera, Grundwissen zu Bildschnitt, Bild-
sprache und Bildführung sowie praktische Teile zu den Themen 
Naturfotografie, Langzeitbelichtung, Lightpainting und Portrait-
fotografie.
Fr, 05.01.24 und 12.01.24, 18:00 – 21:00 Uhr
1Z2600 Acrylmalerei - Atelier
Mi, 10.01.24, 18:00 – 20:00 Uhr, 6x
1Z5103 Hilfe wie bekomme ich meinen PC in den Griff? 50+
Sie arbeiten schon länger mit dem PC, geraten aber immer wie-
der an ähnliche Probleme und haben hin und wieder das Gefühl, 
dass Ihnen teilweise grundlegendes Wissen fehlt? Dann sind Sie 
in diesem Kurs richtig.
Fr, 12.01.24, 13:00 – 16:15 Uhr, 3x
1Z0505 Kraft für Neues
Neuorientierung - Wie kann ich diese besondere Chance nutzen 
und gerade unter sich veränderten Umständen neue Perspektiven 
der Selbstwahrnehmung entwickeln?
Mi, 10.01.24, 18:30 – 21:30 Uhr, 1x
1Z5105 Word kompakt
Sa, 27.01. 24, 09:00 – 16:30 Uhr, 1x
1Z8303 Abivorbereitung Mathe Leistungsfach
Sa, 13.01.24, 09:00 – 12:30 Uhr, 5x

EINZELVERANSTALTUNG
1Z2004 Staatstheater Stuttgart: Die Zauberflöte – Oper
Fr., 26.01.2024 Beginn der Vorstellung um 19:00 Uhr
Das Marionettentheater „el pèndulo“ präsentiert am Sa., 03. 
Februar 2024 im Musiksaal der Schloss-Schule Pfullingen 
das Stück - Die Steinsuppe – ein Volksmärchen für Kinder 
ab Jahren.
1Z2101 1. Vorstellung 15:00 Uhr
1Z2103 2. Vorstellung 16:30 Uhr
Der Pommersche Jakobsweg (Teil 1 & Teil 2) -
Bericht einer Pilgerreise
Auf Einladung der vhs Pfullingen erzählt Wolfgang Silver mit ein-
drucksvollen Bildern von seinen 1.813.000 Schritten quer durch 
den "rauen Osten", auf dem "Pommerschen Jakobsweg": Litau-
en, Russland, Polen, Vorpommern. Ein Weg auf gefährlichen Stra-
ßen mit vielen Seitensprüngen. Durch die Fortbewegung zu Fuß 
eröffnete sich für den Reisenden der Blick für die Länder und ihre 
Kulturen, der dem Vorbeifahrenden verschlossen bleibt! Staunen 
sie über tolle Augenblicke, in der wahrhaftige Menschlichkeit zum 
Ausdruck kam. Gerade auch diese Faszination an den Begeg-
nungen mit hilfsbereiten Menschen lässt Pilger Wolfgang auch 
auf seiner 10. Pilgerreise nicht müde werden - und immer wieder 
glücklich, dankbar und zufrieden nach Hause zurückkehren.
Teil 1: Fr, 12.01.2024, 19:30 Uhr
Eintritt: 6,00 €
Teil 2: Fr, 26.01.2024, 19:30 Uhr
Eintritt: 6,00 € Foto: W. Silver
Aula der Uhlandschule, Mühlstraße 26, 72805 Lichtenstein
Anmeldungen gehen am Einfachsten über www.vhs-pfullingen.
de oder Tel. 07121/99230.

 
Foto: W. Silver



Freitag, 15. Dezember 2023, Nummer 50 7Lichtenstein

 
Kreistag
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Mittwoch, den 20.12.2023, 14.00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Großer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47.

Tagesordnung 
öffentlich
1. 	 Einwohnerfragestunde
2. 	 Zusammensetzung des Kreistags;
	 a) �Ausscheiden von Herrn Kreisrat Felix Mayer aus dem Kreis-

tag - Feststellung von Ausscheidungsgründen
	 b) �Nachrücken von Herrn Gerd Mollenkopf in den Kreistag 

- Entscheidung über das Nichtvorliegen von Hinderungs-
gründen

	 c) �Verpflichtung von Herrn Gerd Mollenkopf
	 d) Neubildung von Ausschüssen des Kreistags
3.	� Besetzung der Stelle der Leitung des Amtes für Recht, Ord-

nung und Verkehr
4.	 Zweckverband Regional-Stadtbahn Neckar-Alb;
	� Mündlicher Bericht zum Sachstand im Landkreis Reutlingen 

durch den Geschäftsführer Herrn Prof. Dr. Tobias Bernecker
5. 	 Kreiskliniken Reutlingen GmbH;
	� Änderung des Gemeinnützigkeitsrechts - Anpassung der Ge-

sellschaftsverträge
6. 	� Geplante Zusammenführung von Komm. Pakt. Net und der 

OEW Breitband GmbH
7. 	 Abfallwirtschaft;
	 1. Abfallgebühren für die Jahre 2024/2025
	 2. �Neufassung der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises 

Reutlingen
8. 	� Ausschreibung von Einsammel-, Transport-, Umschlags- und 

Behältergestellungsleistungen im Entsorgungsgebiet des 
Landkreises Reutlingen ab dem 01.07.2025

	 - Eckpunktepapier
9. 	� Bildung des Kreiswahlausschusses für die Kreistagswahl am 

09.06.2024
10.	�Nachwahl eines weiteren Vertreters des Landkreises in der 

Verbandsversammlung des Zweckverbands Abfallverwertung 
Reutlingen/Tübingen

11.	�Beteiligungsbericht des Landkreises für Unternehmen in pri-
vater Rechtsform für das Jahr 2022

HAUSHALT 2024/2025
12.	�Haushaltssatzungen mit Haushaltsplänen für die Haushalts-

jahre 2024 und 2025 des Landkreises Reutlingen und des 
gemeindefreien Gebiets "Gutsbezirk Münsingen";

	 Haushaltsreden der Fraktionen/Einzelmitglieder
13. Stellenplan 2024 und 2025
14. Stellenplan;
	� Schaffung einer Stelle zur Umsetzung des Konzepts „Flexi-

ble Arbeitszeitmodelle in Führung“ für die Realisierung des 
Arbeitszeitmodells „Führung im Tandem“

15.	�Umsetzung Wanderkonzeption - Vergabe der Wanderwege-
beschilderung

16.	�Umsetzung Wanderkonzeption - Fortführung der Marketing-
kooperation »hochgehberge«

17.	�Förderung von FERDA international des Fördervereins Fami-
lienforum Reutlingen e.V.

18.	�Zuschussantrag des Vereins adis e.V. zur Antidiskriminie-
rungsberatung im Landkreis Reutlingen

19.	�Antrag des „Vereins zur Hagelabwehr im Landkreis Reutlingen 
e.V.

20.	�Förderung von kulturellen und sportlichen Einrichtungen in 
den Haushaltsjahren 2024 und 2025

21.	�Investitionszuschuss an das Naturtheater Reutlingen e. V. für 
den Neubau eines Betriebsgebäudes

22.	�Antrag des Vereins Capella Vocalis Reutlingen e. V. auf insti-
tutionelle Förderung

23.	�Institutionelle Förderung der Träger der Erwachsenenbildung 
im Landkreis Reutlingen (interfraktioneller Antrag)

24.	�Institutionelle Förderung der Gustav Mesmer Stiftung, Münsingen
25.	�Zuwendungsvereinbarung mit dem Arbeiterwohlfahrt Ortsver-

ein Reutlingen e. V. (AWO) zur Finanzierung der Leistungsan-
gebote nach §§ 67 ff. SGB XII in der Wohnungsnotfallhilfe

26.	�Zuwendungsvereinbarung mit dem Verein Arbeiterbildung e.V. 
(Arbi e.V.) für das Arbeitslosenberatungszentrum

27.	�Zuwendungsvereinbarung mit dem Diakonischen Betreu-
ungsverein e.V. (DBV) im Landkreis Reutlingen

28.	�Verlängerung der Zuwendungsvereinbarungen im sozialen 
Bereich

29.	�Förderung des Diakonieverbands Reutlingen für die Beratung 
bei häuslicher Gewalt

30. Förderung von Refugio Stuttgart e. V. - Regionalstelle Tübingen
31. �Förderung des Vereins für Sozialpsychiatrie e. V. (VSP) für 

die Tagesstätte für psychisch kranke und seelisch behinderte 
Menschen in Reutlingen und das Kontaktcafé

32. �Verlängerung der Zuwendungsvereinbarungen zur Förderung 
der freien Jugendhilfe nach § 74 SGB VIII

33. �Erweiterung der Förderung des Vereins Autismus verstehen 
e.V.

34. �Verlängerung der Förderung des Kreisjugendrings Reutlingen 
e.V.

35. �Erhöhung der Förderung des Projekts Schulverweigerer der 
ridaf Reutlingen gGmbH

36. Förderung der Mobilen Jugendarbeit im Landkreis Reutlingen
37. Förderung der Schulsozialarbeit
38. �Anteilige Förderung einer Kindergruppe der BruderhausDi-

akonie für Kinder mit psychisch- oder suchtkranken Eltern
39. �Zuwendungsvereinbarung mit dem Diakonieverband Reutlin-

gen zur Förderung von Beratungsangeboten nach SGB VIII, 
SGB XII und SGB II

40. Förderung des Tagesmütter e. V. Reutlingen
41. �Förderung von Fachstellen freier Träger an den 5 Pilotstand-

orten für „Sozialraumbezogene Präventionsstrategien zur Si-
cherung umfassender Teilhabe“

42. �Förderung des Baden-Württembergischen Landesverbands 
für Prävention und Rehabilitation gGmbH (bwlv) für psycho-
soziale Beratung/Suchtberatung

43. �Antrag von pro familia Tübingen/Reutlingen auf Förderung 
für die Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

44. �Förderung des Vereins Wirbelwind e. V. Reutlingen für die 
Informations- und Fachstelle gegen sexualisierte Gewalt

45.	�Verabschiedung der Haushaltssatzungen mit Haushaltsplänen 
für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 des Landkreises Reutlin-
gen und des gemeindefreien Gebiets "Gutsbezirk Münsingen"

46. Mitteilungen/Anfragen
gez.
Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Ofenführerschein: Kostenloser Onlinekurs 
zum klimafreundlichen Heizen mit Holz
Der Landkreis Reutlingen, die KlimaschutzAgentur Reutlingen, 
die Städte Reutlingen, Pfullingen, Metzingen und Bad Urach 
sowie die Kreissparkasse Reutlingen haben sich zu einer ge-
meinsamen Aktion zusammengetan: Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis Reutlingen können kostenlos an einem Onlinekurs zum 
klimafreundlichen Heizen mit Holz teilnehmen. Beim „Ofenfüh-
rerschein“ lernen sie, wie sie die lokale Luftverschmutzung beim 
Heizen mit Kaminen und Öfen aktiv reduzieren.
Smartes Heizen mit Holz
Wie klimafreundlich Heizen geht, zeigt die deutsche Ofenakade-
mie mit dem „Ofenführerschein“. Bei dem knapp zweistündigen 
Onlinekurs erklären Expertinnen und Experten alles Wichtige 
rund um den Brennstoff Holz, den emissionsarmen und saube-
ren Betrieb sowie Tipps und Tricks rund um den Holzofen. Das 
Seminar kann jederzeit begonnen oder unterbrochen und später 
fortgesetzt werden. Am Ende gibt es einen kurzen Test. Wer den 
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besteht, bekommt den „Ofenführerschein“, ein personalisiertes 
Umweltzertifikat.
Gemeinsam aktiv im Klimaschutz
Ziel der Aktion ist es, die Menge der Schadstoffemissionen der 
Luft durch Holzöfen zu verringern. Im Schnitt gibt es in Deutsch-
land in jedem dritten Haushalt einen holzbetriebenen Ofen. Diese 
stoßen CO2, Feinstaub und andere Luftschadstoffe aus. Die gute 
Nachricht dabei: Wie viele Emissionen abgegeben werden, hängt 
von der Bedienung der Öfen ab. Durch eine sachgemäße und 
klimafreundliche Nutzung können Emissionen deutlich verringert 
und Holz eingespart werden. Dafür sind Ofennutzerinnen und 
Ofennutzer nun gefordert.
Kostenlose Gutscheine jetzt anfordern
Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Reutlingen, die 
eine sogenannte holzbetriebene Kleinfeuerungsanlage nutzen, 
bekommen einen kostenlosen Gutschein für den Onlinekurs. 700 
Gutscheine gibt es, die Vergabe erfolgt im Windhundverfahren.
Der „Ofenführerschein“ kann unter www.ofenakademie.de/kreis-
reutlingen kostenlos absolviert werden. Dort haben Interessierte 
auch die Möglichkeit, den Zugangscode anzufragen.

​

 
 

Backen im Backhaus Holzelfingen 
Nächster Termin: Freitag, 05.01.24
Änderung des nächsten Termines zum Backen. Der neue Termin 
ist am Freitag, 05. Januar 2024 um 09:00 Uhr Backschicht I und 
um 10:30 Uhr Backschicht II im Backhaus Holzelfingen. Bei Fra-
gen wenden Sie sich bitte an das Ortsamt Holzelfingen Tel. 696-
83, Mail: stefanie.brendle@gemeinde-lichtenstein.de


